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Wasserkraft bei Gletscherrückzug 
 

Im Zuge der Klimaerwärmung nimmt die vergletscherte Fläche der Schweiz immer mehr ab. 
Die Gletscher schmelzen, deren Dicke nimmt ab und sie ziehen sich zurück. Bei diesem Rückzug 
werden nun Täler freigegeben, die sich aufgrund ihrer geographischen und geologischen 
Gegebenheiten für den Bau einer Stauanlage eignen könnten (Abbildung 1). Zusätzlich könnte 
das Schmelzwasser der Gletscher direkt zurückgehalten und zur Energiegewinnung genutzt 
werden. 
 

 
Abb. 1: Entwicklung des Rhonegletschers 

 
Im Rahmen der Masterarbeit sollen mögliche Standorte für Wasserkraftanlagen bei 
Gletscherrückzug systematisch identifiziert werden. In einer energiewirtschaftlichen 
Betrachtung soll dann das zu erwartende Potential von neuen Wasserkraftnutzungen im 
periglazialen Raum der Schweiz bewertet werden. Bei der Betreuung steht die VAW-Abteilung 
Glaziologie zur Seite. 
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Besonderes: Projektorientierte Arbeit; 
Thema kann mehrmals vergeben werden 
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